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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Neckar-Zaber IV : FC Kirchhausen 
Freitag, 24.11.2023, 19:30 Uhr

TTC Neckar-Zaber IV gegen FC Kirchhausen 9:5

Am 7. Spieltag der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der TTC Neckar-Zaber IV am Freitagabend auf die
Gäste vom FC Kirchhausen. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als
Sieger hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Jonas Albrecht, mit dem
finalen neunten Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Haagen / Dauerer
bei ihrer Pleite gegen Ehrler / Gott. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Harzer / Klotz
und Frankenreiter / Senghaas, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Nicht ganz
mithalten konnten Albrecht / Schweyda, beim 10:12, 12:10, 7:11, 6:11 gegen Reiter / Bierbrauer,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Marco Haagen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Die richtige Herangehensweise hatte Paul Dauerer beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Stefan Reiter von Beginn an. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Reiner Harzer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Eberhard Frankenreiter. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Oliver Klotz das Match, welches im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Patrick Götter abgab und eine Niederlage
kassierte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jonas Albrecht
gewann gegen Dietmar Senghaas mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Zwischenzeitlich musste
Christopher Schweyda zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Burghard
Bierbrauer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Neckar-Zaber IV und des FC Kirchhausen. Marco Haagen besiegelte mit einem 11:6, 6:11, 11:7, 11:
3 gegen Stefan Reiter einen Punkt für sein Team. Paul Dauerer überzeugte im Match gegen Manuel
Ehrler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Götter war für Reiner
Harzer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Genügend spielerische
Mittel hatte dann Oliver Klotz letztlich an der Hand, um Eberhard Frankenreiter zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 5:3 (Klotz) bzw. 8:4 (Frankenreiter) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Jonas Albrecht hatte anschließend seinen Gegner Burghard Bierbrauer beim 3:0
recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die
Partie gegangen war. Seit Beginn der Serie hat Bierbrauer damit nun 4 Siege bei gleichzeitig 4
Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Neckar-Zaber IV nun ein Punkteverhältnis von 12:2 auf dem Konto,
während der FC Kirchhausen nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTF Leintal (SG) IV (TTC Neckar-Zaber IV) bzw. gegen
den TSV Cleebronn (FC Kirchhausen).

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber IV

Doppel: Haagen / Dauerer 0:1, Harzer / Klotz 1:0, Albrecht / Schweyda 0:1 
Einzel: M. Haagen 2:0, P. Dauerer 2:0, R. Harzer 0:2, O. Klotz 1:1, J. Albrecht 2:0, C. Schweyda 1:0 

 FC Kirchhausen
Doppel: Frankenreiter / Senghaas 0:1, Ehrler / Götter 1:0, Reiter / Bierbrauer 1:0 
Einzel: S. Reiter 0:2, M. Ehrler 0:2, P. Götter 2:0, E. Frankenreiter 1:1, B. Bierbrauer 0:2, D.
Senghaas 0:1


